
 
 
 

Bericht über die Wahlperiode von 2020 bis 2022 

vorgetragen zur 
Mitgliederversammlung am 25.10.2022 
 
 
Grundlage der Arbeit des Vereins waren die Satzung vom 4.11.2014 sowie die 
Jahresarbeitsprogramme und die zugehörigen Finanzpläne. 
 
Im Folgenden wird über die Arbeit an den Projekten des Vereins und über die 
sonstige Vereinsarbeit und das Vereinsleben berichtet. 
 

Projektarbeit: 

Zusammenarbeit mit dem Stadtmarketing: Der Verein bringt sich aktiv bei 
verschiedenen Maßnahmen und Projekten des Amtes für Kultur-Stadt-Marketing, 
insb. im Sachgebiet Tourismus ein. Beispiele für Aktivitäten, an denen der 
Fremdenverkehrsverein beteiligt war bzw. ist:  

• Konzeption eines Figurenpfades durch die Freiberger Altstadt sowie einer 
zugehörigen App 

• Herausgabe einer Broschüre zu Aktivangeboten in Freiberg, insb. 
Wanderwegen und Radtouren 

• Konzeptentwicklung für das Besucherzentrum zum Welterbe Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří 

• Berufung und Einführung von Wanderwegewarten 

• Mitwirkung bei Veranstaltungen der Stadt Freiberg 
 
Broschüre zur Freiberger Fürstengalerie: Unter Autorenschaft von Prof. Heinrich 
Oettel, Dr. Jürgen Lübke und Magda Czolbe erschien 2021 fast pünktlich zum 500. 
Geburtstag von Kurfürst Moritz eine umfangreiche Broschüre zu den Freiberger 
Fürstengemälden. Aufgrund der hohen Nachfrage wird schon bald eine zweite 
Auflage gedruckt werden müssen. 
 
Objektbeschilderungen: Im Bereich der Freiberger Altstadt wurden 14 Schilder an 
historischen Gebäuden erneuert, inhaltlich aktualisiert und mit dem Hinweis auf die 
Zugehörigkeit zum UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří ergänzt.   
 
Führungen im Petriturm, Rathauskeller und Donatsturm: Die Betreuung unserer 
Besucherobjekte sowie die Organisation von Führungen sind eine Daueraufgabe für 
unseren Verein und werden gut angenommen. Ein besonderer Dank an Jürgen 
Lübke und das Team der Turmführer! Aufgrund der zeitweisen und immer wieder 
veränderten Auflagen und Beschränkungen im Zusammenhang mit Corona-
Schutzverordnungen war die Organisation in den letzten beiden Jahren erschwert.  
Davon betroffen waren auch die alljährlichen Reinigungsaktionen, die jedoch trotz 
allem umgesetzt wurden. Herzlichen Dank allen Mitwirkenden! Mit dem Rathauskeller 
und Donatsturm beteiligten wir uns auch wieder am Tag des offenen Denkmals und 
weiteren Veranstaltungen (z.B. am Welterbelauf), mit ebenfalls sehr guter 
Besucherresonanz.  
 



Themenführungen: Die Führungen von Nachtwächter Gerd Eulitz, Frau Poltermann/ 
Frau Köstner und dem Bergakademisten/ Herrn Weber sind nach wie vor begehrt. 
Rainer Bruha entwickelte eine Führung zur Person und zu den Werken des 
Freiberger Künstlers Eduard Heuchlers, der in vielen Bauwerken unserer Stadt seine 
Spuren hinterlassen hat. Die Führungen wurden mehrmals sowohl 2021 als auch 
2022 angeboten.  
Vielen Dank für das Engagement unserer Vereinsmitglieder! 
 
Horndenkmal:  
Das Horndenkmal ist weiter gewachsen und inzwischen wieder ein Schmuckstück 
Freibergs. Beim Förderverein Pro Freiberg sind bisher deutlich mehr als 20 000 € an 
Spenden eingegangen. Dank an Rainer Bruha und Dr. Walter Angermann für die 
organisatorische Unterstützung! 
Die Stadt unterstützt die weitere Wiederherstellung auch in den nächsten Jahren mit 
Mitteln in erheblichem Umfang. Daneben sind weitere Spendenmittel erforderlich. 
 
Bergbauhistorische Wandertage: Im Jahr 2022 fanden die Wandertage zum 8. Mal 
statt. Organisator war diesmal Horst-Günther Hahmann. Insgesamt wurden fünf 
Touren angeboten. Weitere Bergbauwanderungen wurden im Rahmen des 
Sommerferienprogramms des Stadtmarketing, der Wanderwochen des 
Tourismusverbandes Erzgebirge sowie im Rahmen des Tages der Schauanlagen 
des Bergbaus und Hüttenwesens angeboten. 
 
Neuauflage der Bergbaukarten: Nachdem die beiden früheren Auflagen der 
Bergbaukarten vergriffen waren, erfolgte 2021 endlich eine Neuauflage. Erschwert 
wurde die Vorbereitung dieser dadurch, dass die ursprüngliche Druckvorlage nicht 
mehr vorhanden war und auch der Einband komplett neu gestaltet werden musste. 
Druck und Vertrieb der Karten wurden bzw. werden durch Horst-Günther Hahmann 
organisiert.  
 
Bergbauhistorische Wanderwege: Schwerpunkt der Aktivitäten bildete die 
Vorbereitung der Neubeschilderung des Rundwegs im Zuger Revier. Horst-Günther 
Hahmann hat dazu ein Konzept erstellt. Die Realisierung wird die Stadt Freiberg 
übernehmen. Einbezogen waren auch die Ortswanderwegewarte, mit denen Horst-
Günther Hahmann eine Begehung durchgeführt hat. 
Umgesetzt werden konnte die Aufstellung von drei Informationstafeln am Roten 
Graben entlang des Wanderrundwegs Himmelfahrt-Fundgrube Roter Graben. Die 
inhaltliche Erarbeitung und Projektbegleitung erfolgte durch Dr. Jens Grigoleit. 
Kooperationspartner waren der Welterbe Montanregion e.V., die 
Wirtschaftsförderung Erzgebirge sowie die Stadt Freiberg. Die Konzepterarbeitung 
für eine umfassende Neubeschilderung und Aufwertung des Wanderweges soll im 
Jahr 2023 abgeschlossen werden.  
Im Jahr 2021 konnten mehrere der von uns betreuten Wanderwege digital 
dokumentiert (u.a. mit GPS-Daten) und im Portal outdooractive.com verfügbar 
gemacht werden. Die Umsetzung erfolgte mit Unterstützung der Stadt Freiberg und 
des Tourismusverbands Erzgebirge durch Dr. Jens Grigoleit.  
Seitens der Stadt Freiberg werden die Arbeiten zum geplanten Bergbauerlebnispfad, 
der die Altstadt mit dem Besucherbergwerk verbindet, wieder aufgenommen. Der 
Fremdenverkehrsverein soll hierbei aktiv eingebunden werden.  
 



Freiberger Geschichtsstunden: In den Jahren 2021 und 2022 fanden 
Geschichtsstunden zu folgenden Themen statt: 

− 02.07.2021 – Wanderung zu Eduard Heuchler (Rainer Bruha) 

− 14.10.2021 – Freiberger Geschichtsstunde zum Musikleben am Freiberger 
Dom (Rainer Bruha) 

− 18.05.2022 – 250. Geburtstag Novalis (Dr. Steffen Schmidt) 

− 04.06.2022 – Johann Kuhnau und die Silbermann-Orgeln im Freiberger Dom 
(Albrecht Koch) 

− 24.08.2022 – 250. Geburtstag W. A. Lampadius (Dr. Norman Pohl) 

− 26.10.2022 – 325 Jahre Sächsisch-Polnische Union (Dr. Norman Pohl) 
Um die Organisation kümmerte sich Rainer Bruha in Zusammenarbeit mit Andreas 
Schwinger. 
 
Welterbe-Ausfahrten: Rainer Bruha und Magda Czolbe entwickelten ein Konzept für 
organisierte Ausfahrten zu bedeutenden Stätten des UNESCO-Welterbes 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Die Ausfahrten sollen öffentlich angeboten 
werden. Dazu ist eine Kooperation mit dem Förderverein Montanregion, dem 
Welterbeverein sowie der Stadt Freiberg vorgesehen. Nach unseren Vorstellungen 
könnten jährlich zwei bis drei Ausfahrten in unterschiedliche Zielregionen organisiert 
werden. Erste Anläufe in 2022 scheiterten an organisatorischen Hürden. Für 2023 ist 
ein erneuter Versuch vorgesehen, die Veranstaltungsreihe zu etablieren. 
 
Neue Führung zu Freiberg und den Wettinern: Von den Urhebern der 2021 
erschienenen Broschüre zur Freiberger Fürstengalerie wurde ein Konzept für eine 
Stadtführung erarbeitet, die das Zusammenwirken zwischen Freiberg und dem 
Fürstenhaus der Wettiner beleuchten soll. Stationen sollen neben dem Rathaus und 
Schloss Freudenstein auch das Stadt- und Bergbaumuseum sowie die kurfürstliche 
Grablege im Freiberger Dom sein. Sofern die letzten organisatorischen Hürden 
genommen werden können, hoffen wir auf eine Prämiere der Führung im Jahr 2023.  
 
Tag des offenen Denkmals: 2021 und 2022 gab es Führungen im Rathaus (Keller 
und Diele) sowie im Donatsturm. Zusätzlich fanden Stadtführungen durch die 
Vereinsmitglieder Horst Weber und Rainer Bruha statt. Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden! 
 
Meißner Brakteaten: Der Verkauf der seit vielen Jahren durch unseren Verein 
angeboten Silberbrakteaten nimmt zunehmend Fahrt auf. Die Brakteaten sind 
inzwischen in der Tourist-Information und weiteren Verkaufsstellen erhältlich und 
werden von uns auch aktiv im Rahmen von Veranstaltungen angeboten. Die 2021 
von Rudolf Friedemann neu geschlagenen Brakteaten sind annähernd ausverkauft, 
so dass eine neue Charge gefertigt werden muss.  
 
Informationsheft Donatsfriedhof: Die Broschüre findet guten Absatz und musste 
2021 nachgedruckt werden. Das Behältnis am Donatsfriedhof wird regelmäßig neu 
bestückt.  
 
Mitwirkung an der Erarbeitung eines neuen Tourismusmarketingkonzeptes für 
Freiberg: Die Stadt Freiberg hat eine Agentur mit der Überarbeitung des 
Tourismusmarketingkonzeptes beauftragt. Der Fremdenverkehrsverein ist in Person 
seines Vorsitzenden in die Arbeitsgruppe eingebunden. Ein erster Interviewtermin 
fand im Oktober 2022 statt. 



Vereinsleben: 
− Der Fremdenverkehrsverein hat derzeit 80 Mitglieder. Neues Mitglied seit 

2021 ist Dorothea Spann. Ausgetreten sind: Nils Scholz, Dr. Uwe Richter, 
Matthias Männel, Renate Hunger, Susanne und Heinz Gärtner 

− In der abgelaufenen Wahlperiode sind zwei Mitglieder verstorben: Dr. Manfred 
Lawrenz, Dr. Detlef Richter. 

− Am 30.10.2021 fand die nachgeholte Festveranstaltung zum 30jährigen 
Gründungsjubiläum unseres Vereins mit zahlreichen Gästen statt. 

− Mitgliederversammlungen fanden 2021 einmal und 2022 zweimal statt 

− Ein Vereinsstammtisch ist für den 03.11.2022 geplant, Gast ist Steve 
Ittershagen, Geschäftsführer UNESCO-Welterbe Montanregion Erzgebirge 

− Besichtigung und Vortrag im neuen Hörsaalgebäude der TU Bergakademie in 
der Prüferstraße; geplant ist zeitnah eine Besichtigung des neuen 
Bibliotheksgebäudes sowie des Zentrums für effiziente 
Hochtemperaturstoffwandlung auf dem früheren Messeplatz 

 

Organisation: 
− Mit Beginn der Wahlperiode und dem Ausscheiden von Birgit Landherr aus 

dem Vorstand musste eine neue Geschäftsstelle etabliert werden. 
Dankenswerterweise hat sich Wera Doiwa dazu bereiterklärt und stand als 
ständige Kontaktstelle zur Verfügung.  

− Aufgrund stark gestiegener Kontoführungsgebühren bei unserer früheren 
Bank wurde ein neues Vereinskonto eröffnet. Weitere Kosteneinsparungen 
sollen durch die Konsolidierung unserer Vereinsmitgliedschaften erreicht 
werden.  

 

Vorstand: 
− Dem Vorstand gehörten an: Horst-Günther Hahmann (stellv. Vorsitzender), 

Detlef Schwandtke (Schatzmeister), Wera Doiwa (Geschäftsstelle und 
Organisation), Ute Fredersdorf (Schriftführerin), Peter Tost (Projekte und 
Förderkreis) sowie Dr. Jens Grigoleit (Vorsitzender). Dem erweiterten 
Vorstand gehörten zusätzlich an: Rainer Bruha, Prof. Heinrich Oettel, Walter 
Angermann, Babett Erler und Magda Czolbe.  

− Vorstandssitzungen fanden regelmäßig meist monatlich statt. Bei verschärften 
Corona-Regeln fanden die Sitzungen mehrfach als Videokonferenz statt.  

− Vor Ablauf der Wahlperode haben Wera Doiwa und Peter Tost die Absicht 
kundgetan, für den neuen Vorstand nicht mehr zu kandidieren. 

− Constanze Schindler hat ihre Bereitschaft signalisiert, im erweiterten Vorstand 
zu unterstützen. 

 

Danksagung: 
Der Vorstand hat nach der teilweisen Neuaufstellung nach der letzten Wahl schnell 
seine Arbeitsfähigkeit erreicht. Auch während der schwierigen Zeiten der Corona-
Schutzmaßnahmen waren wir durchgehend arbeitsfähig. Eine große Hilfe war 
außerdem, dass viele Prozesse und Initiativen auch ohne laufende Einflussnahme 
des Vorstands gut funktioniert haben. Ein großes Dankeschön dafür an alle 
Verantwortlichen. Danke ebenfalls für die Vereinsmitglieder, die bei Aktionen 
unterstützt, Ideen eingebracht und ihre Mitwirkung angeboten haben! Danke an 
Babett Erler, durch deren Unterstützung und Vermittlung eine neue Qualität des 
Zusammenwirkens zwischen unserem Verein und der Stadt erreicht wurde. Mein 



besonderer Dank geht an Wera Doiwa, ohne deren Unterstützung Vieles nicht 
zustande gekommen wäre und die mit ihrem Einsatz das Wirken unseres Vereins 
entscheidend geprägt hat. Ihr Ausscheiden aus dem Vorstand reißt ein großes Loch, 
dass nur schwer zu füllen sein wird. Um so mehr setzen wir auf die aktive Mitarbeit 
unserer Mitglieder, auch außerhalb des Vorstands. Wer sich aktiv im neuen Vorstand 
bzw. erweiterten Vorstand einbringen oder Aufgaben übernehmen möchte, möge 
sich gern melden.  
 
 
 
Dr. Jens Grigoleit 
Vereinsvorsitzender  
20.10.2022 
  
 
 
 
 


